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Samstag um 6.30 Uhr: Rorate-Gottesdienst in St. Peter (mit anschließendem Frühstück)

AUS DEM ALTEN 
TESTAMENT

In diesem Jahr begegnet uns 
in unseren Kirchen ein etwas 
anderer Adventsschmuck.  
Statt des üblichen Kranzes 
eine Wurzel ...

Advent – stille Zeit 
mit Tiefgang
Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und 
Bürger, 
liebe Gäste,

dazu passend hören wir am 
kommenden Sonntag in der 
Lesung die Worte des Pro-
pheten Jesaja, die in die Tie-
fe des Adventes führen und 
mich bewegen: 

„An jenem Tag wächst aus 
dem Baumstumpf Isais ein 
Reis hervor, ein junger Trieb 
aus seinen Wurzeln bringt 
Frucht.“ 

Unser Blick wird von Jesa-
ja nicht auf einen stolz und 
hoch aufgeschossenen Weih-
nachtsbaum gelenkt, wie er 
zum Beispiel vor dem Wald-
seer Rathaus steht, sondern 
auf einen Baumstumpf und 
auf das, was sonst verbor-
gen im Erdreich bleibt: die 
Wurzeln. Der Prophet regt 
also zum Tiefgang an. Der 
Advent ist für mich eine Zeit, 
in der wir unserer Existenz, 
unserem Leben und unserer 
Zukunft auf den Grund gehen 
sollen, buchstäblich sollen 
wir „zu Grunde” gehen! Stille 
Zeit als Chance zum Tief-
gang! So kann sich jeder von 
uns fragen:

Wie lebe ich aktuell? Mit Tief-
gang? Oder eher oberfläch-
lich, so rasant und flüchtig, 
dass ich nie und nirgends 
Wurzeln greife?

Wer stand an der Wurzel mei-
nes Lebens, wer hat mich ge-
pflanzt, begossen, gedüngt?

Was für Gedanken steigen 
aus den verborgenen Wur-
zeln meines Inneren hoch? 
Was wird davon in Stamm 
und Wipfel, in meinem Alltag, 
sichtbar?

Wie viele Wurzeln der Hoff-
nung und Sehnsucht wurden 
in mir im Lauf der Zeit ge-
kappt?

Das Wort „radikal zu sein" hat 
heute keinen guten Klang. 
Fanatiker, Terroristen nennen 
wir Radikale. Aber es gibt 
eine Radikalität, ohne die der 
Glaube vertrocknet. Radikal 
kommt vom lateinischen ra-
dix. Radix ist das lateinische 
Wort für Wurzel.

Eine Kirche, die zwar äußer-
lich prächtig dasteht – wie 
ein aufgeputzter Weihnachts-
baum – macht zwar etwas 
her, ist aber ohne Saft und 
Kraft. An sie könnte die Axt 
gelegt werden, sie wäre 
höchstens noch gut für 
Brennholz.

Advent ist die von Gott uns 
eingeräumte Gelegenheit, 
radikal zu werden und zu ent-
decken: Ich habe mich nicht 
selbst gepflanzt! Ich weiß, wo 
ich als Mensch und als Christ 
herkomme. Ich habe einen 
festen Stand-Ort gefunden 
und kann darum – wie ein 
lebendiger Baum – dem Him-
mel entgegenwachsen.    

Ein schöner Gedanke für die 
zweite Adventswoche – ich 
wünsche Ihnen Wachstum 
nach oben und in die Tiefe!  
 Pfr. Stefan Werner

WORT ZUM 2. ADVENTSSONNTAG

Beten um Frieden in 
Zeiten des Unfriedens
Die beiden Stadtpfarrer Wolfgang 
Bertl und Thomas Bucher von der 
evangelischen und von der katho-
lischen Kirchengemeinde feiern 
gemeinsam am Sonntag, 4. De-
zember, um 17.00 Uhr vor dem 
historischen Rathaus der Stadt 

Bad Waldsee nach dem Öffnen 
des Türchens vom Adventska-
lender einen musikalisch von Blä-
sern der Stadtkapelle umrahmten 
Gottesdienst. Thema: Sehnsucht 
nach Frieden in Zeiten des Unfrie-
dens. 

Alle Bürgerinnen und Bürger so-
wie die Gäste in Bad Waldsee sind 
dazu eingeladen.

Ökumenischer Adventsgottesdienst vor dem Waldseer Rathaus

Das vergangene Jahr war auch wieder von 
vielfältigen ökumenischen Veranstaltungen 
in Bad Waldsee geprägt. Auch zu Beginn 
des neuen Kirchenjahres im Advent 2022 soll 
wieder ein deutlich sichtbares gemeinsames 
Zeichen der Christinnen und Christen beider 
Konfessionen gesetzt werden. Auf Anregung 
des ökumenischen Ausschusses beider Kirchengemeinden findet wie-
der ein öffentlicher Gottesdienst im säkularen Raum statt. 
Siehe nebenstehende Einladung

„Es ist ein Ros entsprungen, aus 
einer Wurzel zart, wie uns die 
Alten sungen, von Jesse kam 
die Art" – den meisten ist die-
ses Weihnachstlied bekannt. Die 
Advents-„Kränze" in unseren Kir-
chen greifen heuer diese Zeilen 
aus dem 16. Jahrhundert auf, 
die auf die Prophezeiung Jesa-
jas bauen. Unsere Bilder-Collage 
zeigt die Adventswurzeln von 
St. Peter (oben links), von Reute 
(oben rechts) und von Haister-
kirch (links). Michelwinnaden hat 
ein etwas anderes Arrangement: 
Hier sind dem Adventskranz Tan-
nenzapfen zugeordnet; auch sieht 
man den Rettungsring als das 
diesjährige Christussymbol.

Jesaja, der große Prophet, der 
den Messias ankündigte, wirkte 
zwischen 740 und 701 v. Chr. in 
Juda und Israel. Die älteste be-
kannte vollständige hebräische 
Handschrift des Buches, die gro-
ße Jesaja-Rolle, wurde laut der 
Internet-Enzyklopädie Wikipedia 
um 150 v. Chr. (oder noch frü-
her) erstellt.

Jesaja wird in der Vorweihnachtszeit viel gelesen. Wir verweisen auf 
die Schriftlesungshinweise auf Seite 4.  
 Fotos (3): Stefan Werner / Foto (Michelwinnaden): Martina Spähn

Lesung aus  
Jesaja 11, 1-10
Der Spross 
aus der Wurzel Ísais

An jenem Tag wächst aus 
dem Baumstumpf Ísais ein 
Reis hervor, ein junger Trieb 
aus seinen Wurzeln bringt 
Frucht.

Der Geist des Herrn ruht auf 
ihm: der Geist der Weisheit 
und der Einsicht, der Geist 
des Rates und der Stärke, der 
Geist der Erkenntnis und der 
Furcht des Herrn.

Und er hat sein Wohlgefallen 
an der Furcht des Herrn. Er 
richtet nicht nach dem Augen-
schein und nach dem Hören-
sagen entscheidet er nicht,

sondern er richtet die Ge-
ringen in Gerechtigkeit und 
entscheidet für die Armen 
des Landes, wie es recht ist. 
Er schlägt das Land mit dem 
Stock seines Mundes und tö-
tet den Frevler mit dem Hauch 
seiner Lippen.

Gerechtigkeit ist der Gürtel 
um seine Hüften und die Treue 
der Gürtel um seine Lenden.

Der Wolf findet Schutz beim 
Lamm, der Panther liegt beim 
Böcklein. Kalb und Löwe wei-
den zusammen, ein kleiner 
Junge leitet sie.

Kuh und Bärin nähren sich zu-
sammen, ihre Jungen liegen 
beieinander. Der Löwe frisst 
Stroh wie das Rind.

Der Säugling spielt vor dem 
Schlupfloch der Natter und zur 
Höhle der Schlange streckt 
das Kind seine Hand aus.

Man tut nichts Böses und 
begeht kein Verbrechen auf 
meinem ganzen heiligen Berg; 
denn das Land ist erfüllt von 
der Erkenntnis des Herrn, so 
wie die Wasser das Meer be-
decken.

An jenem Tag wird es der 
Spross aus der Wurzel Ísais 
sein, der dasteht als Feldzei-
chen für die Völker; die Nati-
onen werden nach ihm fragen 
und seine Ruhe wird herrlich 
sein.



GOTTESDIENSTE & mehr

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

Sa, 3. Dezember
6.30 Uhr: Rorate (We) in St. Peter
 Seite 3
18.00 Uhr: Beichtgelegenheit in 
St. Peter 
18.20 Uhr: Rosenkranz, St. Peter
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
St. Peter

 So, 4. Dezember
9.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu / 
Maier) – Kolpinggedenktag in 
St. Peter   Seite 3
17.00 Uhr: Ökumenischer Advent 
(Bu / Bertl) vor dem Rathaus S.1
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle
19.00 Uhr: Adventlich-musika-
lische Auszeit, Marienkapelle 
Kloster Reute, Leitwort: „Aufblü-
hen“, Musik: Trio tubo doppio S.3

   Mo, 5. Dezember
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche
18.00 Uhr: Vesper im byzantini-
schen Ritus zum Hl. Nikolaus in 
der Frauenbergkapelle  Meldung
19.30 Uhr: Hausgebet im Advent, 
in den Familien  

  Di, 6. Dezember
Heiliger Nikolaus

9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Spitalkirche
19.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung, St. Peter

Mi, 7. Dezember
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkapelle
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Mattenhaus
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Frauenbergkapelle
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle 

Do, 8. Dezember
Hochfest der ohne Erbsünde 
empfangenen Jungfrau Maria

9.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in der Spitalkirche
15.00 Uhr: Bußfeier für Senioren 
in St. Peter
18.30 Uhr: Friedensgebet auf 
dem Kirchplatz

Fr, 9. Dezember
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche

Sa, 10. Dezember
18.00 Uhr: Beichtgelegenheit in 
St. Peter 
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet, 
St. Peter
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Pfr. 
Mattes), mitgestaltet von einem 
Quintett der Musikkapelle Amt-
zell

 So, 11. Dezember
3. Adventssonntag

9.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) – 
mitgestaltet vom Kirchenchor, in 
St. Peter 
16.00 Uhr: Konzert der Jugend-
musikschule
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle
19.00 Uhr: Adventlich-musikali-
sche Auszeit in der Frauenberg-
kapelle, Leitwort: „Empfangen“, 
Musik: Trio Infernal

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

Fr, 2. Dezember
18.30 Uhr: Rosenkranz in Gais-
beuren
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren

 So, 4. Dezember
2. Adventssonntag

9.30 Uhr: Familiensonntag (We) 
in der Pfarrkirche, mit der FaSo-
Band
19.00 Uhr: Adventlich-musika-
lische Auszeit, Marienkapelle 
Kloster Reute, Leitwort: „Aufblü-
hen“, Musik: Trio tubo doppio S.3

 Mo, 5. Dezember
17.00 Uhr: Stille Anbetung vor 
dem Allerheiligsten in Gaisbeuren
18.00 Uhr: Andacht in Küm-
merazhofen
19.30 Uhr: Hausgebet im Ad-
vent, in den Familien  

 Di, 6. Dezember
Heiliger Nikolaus

Hochfest der ohne Erbsünde 
empfangenen Jungfrau Maria

8.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren 

Mi, 7. Dezember
7.30 Uhr: Schülergottesdienst im 
kath. Gemeindehaus
19.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung Reute 

Do, 8. Dezember
15.00 Uhr: Bußandacht für Seni-
oren der gesamten Seelsorgeein-
heit in St. Peter Bad Waldsee

Fr, 9. Dezember
18.30 Uhr: Rosenkranz in Gais-
beuren
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren 

Sa, 10. Dezember
6.30 Uhr: Rorate in der Pfarrkir-
che Reute

 So, 11. Dezember
3. Adventssonntag

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
der Pfarrkirche, mit dem Männer-
chor Haisterkirch
Zeitgleich „Kinder hören Gottes 
Wort“ im Kath. Gemeindehaus

19.00 Uhr: Adventlich-musikali-
sche Auszeit in der Frauenberg-
kapelle in Bad Waldsee, Leitwort: 
„Empfangen“, mit Trio Infernal

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

 So, 4. Dezember
2. Adventssonntag 

9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier 
(PA Hund)
17.00 Uhr: Nikolaus-Feier im 
Pfarrgarten Meldung
19.00 Uhr: Gebet für die Frieden 
in der Pfarrkirche
19.00 Uhr: Adventlich-musika-
lische Auszeit, Marienkapelle 
Kloster Reute, Leitwort: „Aufblü-
hen“, Musik: Trio tubo doppio S.3

Mo, 5. Dezember
19.30 Uhr: Hausgebet im Advent, 
in den Familien  

Di, 6. Dezember
Heiliger Nikolaus

19.00 Uhr: Rosenkranzgebet für 
den Frieden

Mi, 7. Dezember
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet mit 
Aussendung zur Herbergssuche

Do, 8. Dezember
Hochfest der ohne Erbsünde 
empfangenen Jungfrau Maria

15.00 Uhr: Bußandacht für Seni-
oren der gesamten Seelsorgeein-
heit in St. Peter Bad Waldsee
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet

 So, 11. Dezember
3. Adventssonntag 

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (We)
19.00 Uhr: Gebet für die Frieden 
in der Pfarrkirche
19.00 Uhr: Adventlich-musikali-
sche Auszeit in der Frauenberg-
kapelle in Bad Waldsee, Leit-
wort: „Empfangen“, Musik: Trio 
Infernal

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Samstag, 3. Dezember
Jhtg. Hans-Peter Knoll; Jhtg. 
Franz Rundel; Jhtg. Josef Held; 
Josef und Antonia Bauer; Ro-
bert Gekle; Eugen Roth; Maria 
und Eugen Vonier; Selma und 
Anton Thurn; Jhtg. Maria und 
Karl Fluhr 
19.00 Uhr, St. Peter

Dienstag, 6. Dezember
Klara Klemm; Marta und Georg 
Apfel; Ernst und Theresia Nuß-
baumer; Anna und Anton Hepp
9.30 Uhr; Spitalkirche

Am Montag (5.12.) laden die Glocken um 19.30 Uhr zum ökumenischen Hausgebet ein. An den Schriftenständen in allen Kir

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Freitag, 9. Dezember
19.00 Uhr, Gaisbeuren
Roland, Anton, Hildegard und 
Alois Späth, Alfons und Lui-
se Wegele, Willi und Mathilde 
Schneider; Alexander Kirchgess-
ner; Rosmarie und Otto Knaus: 
Tilly Müller u.v.A.

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN

Das Sakrament der Taufe emp-
fing: Finja Scheerer

In das ewige Leben wurden geru-
fen: Gerda Krotzinger (86 Jahre)
Hermann Deiber (84 Jahre)
Josef Fürst (89 Jahre)
Manfred Hund (54 Jahre  Haisterkirch – 

Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Donnerstag, 8. Dezember 
Für die Verstorbenen der Jünge-
ren Marianischen Bruderschaft
9.00 Uhr, Pfarrkirche Haister-
kirch

Nikolausfeier An diesem 
Sonntag, 4. Dezember, ist im 
Pfarrgarten in 
Michelwinnaden-
eine Nikolaus-
feier (17.00 Uhr; 
bei schlechtem 
Wetter in der Kir-
che). Im Anschluss an die Niko-
lausfeier gibt es Glühwein und 
Punsch. Wenn möglich, bitte 
eine Tasse mitbringen.

 

   Fr, 2. Dezember
18.00 Uhr: Adventsmeditation, 
musikalisch gestaltet von Verena 
Westhäußer

   So, 4. Dezember
2. Adventssonntag

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)
19.00 Uhr: Adventlich-musika-
lische Auszeit, Marienkapelle 
Kloster Reute, Leitwort: „Aufblü-
hen“, Musik: Trio tubo doppio S.3

   Mo, 5. Dezember
19.30 Uhr: Hausgebet im Advent, 
in den Familien  

   Di, 6. Dezember
Heiliger Nikolaus

7.35 Uhr: Schülergottesdienst, 
im Pfarrsaal

   Do, 8. Dezember
Hochfest der ohne Erbsünde 
empfangenen Jungfrau Maria

9.00 Uhr: Bruderschafts-Messe 
der Jüngeren Bruderschaft in 
Haisterkirch
15.00 Uhr: Bußandacht für Seni-
oren der gesamten Seelsorgeein-
heit in St. Peter Bad Waldsee

   Sa, 10. Dezember
18.00 Uhr: Adventsmeditation, 
musikalisch gestaltet von Verena 
Westhäußer

   So, 11. Dezember
3. Adventssonntag

9.00 Uhr: Eucharistie (Bu)
19.00 Uhr: Adventlich-musikali-
sche Auszeit in der Frauenberg-
kapelle in Bad Waldsee, Leit-
wort: „Empfangen“, Musik: Trio 
Infernal

Besinnliches Konzert am 10. 
Dezember um 17.00 Uhr in der 
Aussegnungshalle des Friedhofs 
Reute. Mehr im nächsten KA.

www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de

Am Vorabend des Nikolaustages,  
also am 5. Dezember, wird um 
18.00 Uhr in der Frauenbergkapel-
le mit einer Vesperfeier im byzan-
tinischen Ritus an den großen Hei-

ligen aus Myra erinnert. Zelebrant 
ist Pater Nikolaus Dorner OSB. 
Der Nikolaus-Chor Weingarten be-
gleitet die Vesper mit Gesängen 
der byzantinischen Tradition.

FRAUENBERG



BLICK in die GEMEINDEN

Am Montag (5.12.) laden die Glocken um 19.30 Uhr zum ökumenischen Hausgebet ein. An den Schriftenständen in allen Kirchen liegt das Heft mit Gebets- und Liedvorschlägen aus

Heute
Im Gemeindehaus St. Peter (Chor-
raum), Eingang 2, um 17.00 Uhr 
Probe fürs Krippenspiel. Infos: 
Tel. 3128 (Maria Hirthe )

Samstag
Sternsingeraktion: um 14.30 Uhr 
Vorbereitungstreffen im Gemein-
dehaus / Großer Saal.

Sonntag
Die Kolpingsfamilie feiert ihren 
Kolpinggedenktag (9.30 Uhr, St. 
Peter). Meldung rechts oben

Mittwoch
Pastoralreferent Wieland bietet 
wieder eine spirituelle Kirchenfüh-
rung in St. Peter an (19.30 Uhr).

Donnerstag
Bußandacht für Senioren aus der 
ganzen Seelsorgeeinheit um 15.00 
Uhr in St. Peter. Anschließend Ad-
ventskaffee im Peterskeller.

Im Gemeindehaus St. Peter 
(Chorraum), Eingang 2, um 17.00 
Uhr Probe fürs Krippenspiel. In-
fos: Tel. 3128 (Maria Hirthe ).

TERMINE ST. PETER

Breedla für die Kapelle
Der Förderverein Kapelle Oster-
hofen, dessen Anliegen Sanie-
rung und Erhalt der barocken 
Kleinkirche "Mariä Opferung" in 
Osterhofen ist, veranstaltet am 
kommenden Sonntag, 4. Dezem-
ber, bei der Kapelle einen kleinen 
Weihnachtsmarkt (10.00 Uhr bis 
14.00 Uhr). Angeboten werden 
Gulaschsuppe in der Dose, selbst-
gebackene Weihnachtsbreedla 
und Glühwein. Der Erlös kommt 
derKapelle zugute. Über zahlrei-
chen Besuch würde sich der rüh-
rige Verein sehr freuen.

Die Mitglieder der Jüngeren 
Bruderschaft treffen sich am 
kommenden Donnerstag, 8. De-
zember, um 9.00 Uhr zum Got-
tesdienst in der Pfarrkirche in 
Haisterkirch. Anschließend ist die 
Hauptversammlung im Gasthaus 
„Rose“ in Hittelkofen.

Kirchengemeinderatssitzung: In 
Haisterkirch findet eine Kirchen-
gemeinderatssitzung am kom-
menden Donnerstag, 8. Dezem-
ber, um 19.00 Uhr im Pfarrhaus 
statt. Die Themen werden unter 
anderem sein: Weihnachten, Neu-
jahr und St. Sebastiansfeier.

HAISTERKIRCH

Musikalische Auszeiten
Eine weitere musikalische Aus-
zeit ist am 2. Advent (4.12.) um 
19.00 Uhr in der Marienkapelle 
des Gut-Betha-Hauses in Reute. 
Die inhaltlichen Impulse stehen 
unter der Überschrift „Aufblühen“ 
und für die Musik sorgt das Trio 
Tubo Doppio mit Dietlind Zigel-
li (Oboe/Flöte), Stefan Werner 
(Oboe) und Nicola Natter (Fa-
gott). 

Am 3. Advent um 19.00 Uhr 
findet die Auszeit in der Frauen-
bergkapelle statt. Dort musiziert 
noch einmal das Trio infernal  
und die Textimpulse drehen sich 
um das adventliche Wort „Emp-
fangen“. 

Am 4. Advent gibt es in der 
Pfarrkirche Michelwinnaden um 
19.00 Uhr Musik von der Gruppe 
Chorazon unter der Leitung von 
Verena Westhäußer. Die Impul-
se zur adventlichen Haltung des 
„Empfangens“ werden von Sand-
ra Weber vorgetragen.

Bußandachten 
Das Innehalten im Blick auf Um-
kehr und Versöhnung wird in den  
Bußgottesdiensten angeboten. 
Die Termine der Bußgottesdiens-
te sind: 
8. Dezember, 15.00 Uhr, St. Peter, 
für die Senioren aus der ganzen 
Seelsorgeeinheit. Anschließend 
trifft man sich im Peterskeller 

zum besinnlichen Adventskaffee 
mit musikalischer Umrahmung.
17. Dezember, 19.00 Uhr, St. Pe-
ter
20. Dezember, 19.00 Uhr, in Gais-
beuren

Rorate in St. Peter
Wir laden Sie alle herzlich zu ei-
nem Gottesdienst besonderer Art 
ein, und zwar an diesem Samstag, 
3. Dezember, zur adventlichen 
Rorate um 6.30 Uhr in St. Peter. 
Wir wollen in der von vielen Ker-
zen erleuchteten Kirche (bitte eine 
standfeste Kerze und einen Unter-
setzer mitbringen) uns auf Weih-
nachten und auf die Geburt Jesu 
Christi einstimmen und wenigs-
tens für einen kurzen Moment all 
das hinter uns lassen, was uns im 
Alltag in Beschlag nimmt. 
Im Anschluss daran sind Sie zum 
Frühstück in das Gemeindehaus 
/ Peterskeller eingeladen. Für 
Kaffee und Tee sorgt unser Rora-
te-Team, bitte bringen Sie alles, 
was Sie selbst für das Frühstück 
benötigen, mit. 
Über Ihr Kommen und die ge-
meinsame vorweihnachtliche 
Zeit freut sich das Rorate-Team.  
 Maria Hirthe

Weitere Rorate-Gottesdienste:
10. Dezember, 6.30 Uhr, Reute
17. Dezember, 6.30 Uhr, Haister-
kirch.

Abendmeditation
Die Kirchengemeinde Haister-

kirch lädt zu adventlichen Abend-
meditationen ein: 
Freitag, 2. Dezember
Samstag, 10. Dezember
Freitag, 16. Dezember
Mittwoch, 21. Dezember – jeweils  
um 18.00 Uhr..

St. Sebastian 

Wie schon vor zwei Jahren wird 
dieses Jahr wieder eine Advents-
geschichte in St. Sebastian ge-
staltet. An jedem Wochenende 
wird ein Teil der Erzählung „Das 
Hirtenmädchen Mirjam“ mit der 
von Zita Härle gestifteten Krip-
pe gestellt. Am Heiligabend ist 
die Erzählung (und damit auch 
die Krippe) vollständig. Sie sind 
eingeladen, die besondere Stim-
mung im geschmückten Sebas-
tianskapellchen zu genießen, 
einen Stern zu gestalten und sich 
von der Atmosphäre beschenken 
zu lassen.  Johanna Groß

Ökumene im Advent
Ökumenischer Gottesdienst am  
Sonntag, 4. Dezember, um 17.00 
Uhr vor dem Rathaus  Seite 1

WIR SAGEN EUCH AN DEN LIEBEN ADVENT

Die Franziskanerinnen in Reute 
laden für morgen (2.12.)zu einem 
Event ganz besonderer Art ein: 
zum Lehmstampfen auf der Bau-
stelle. Sie haben uns Folgendes 
geschrieben:
Unsere Baustelle bei der Ausseg-
nungshalle kommt voran. Gerade 
werden die Verschalungen für die 
Außenmauern um die Ausseg-
nungshalle herum errichtet. Da 
unsere Lehmbauer angesichts des 
sich ankündigenden winterlichen 
Wetters auf schnelles Vorankom-
men erpicht sind, sind wir froh, 
einen – wenn auch kurzfristigen 
– Termin für ein gemeinsames 
Lehmstampfen bekommen zu ha-
ben. Wir hatten ja die Idee, dass 
viele Menschen auch aus der Seel-
sorgeeinheit selbst Hand und Fuß 

anlegen. Am morgigen Freitag, 
2. Dezember, von 13.30 Uhr bis 
14.30 Uhr und von 14.30 Uhr bis 
15.30 Uhr machen die Lehmbauer 
den Platz frei, damit Interessierte 
mitstampfen können. 
Wer daran Interesse und die not-
wendige Zeit hat, kann einfach 
kommen. Wer möchte, kann auch 
noch eine kurze Rückmeldung 
an Herrn Claus Mellinger geben 
(mellinger@kloster-reute.de oder 
telfonisch unter der  Nummer  
708201), gerne auch mit Angabe 
des bevorzugten Zeitfensters. Der 
gemeinsame Beginn ist jeweils 
für die Sicherheitseinweisung 
nötig. Bringen Sie bitte unbedingt 
feste Schuhe mit. Wir freuen uns 
auf das gemeinsame Werken mit 
Ihnen! Die Schwestern von Reute

LEHMSTAMPFEN IM KLOSTER

 

 
 
 
 
 
 

 
Die katholische Kirchengemeinde St. Peter in 

Bad Waldsee  
sucht für ihre Kindergärten  

ab sofort  

 
Kindergarten Gut Betha 

• Erzieher/in oder sonst. päd. Fachkräfte nach § 7 KiTaG (m/w/d), unbefristet, 
in Teilzeit (39,5%) 

• Aushilfen in Teilzeit (20 – 39,5%) 
• Sprachförderkraft (18 – 54%) 

 
Kindergarten St. Paul 

• Erzieher/in oder sonst. Päd. Fachkräfte nach § 7 KiTaG (m/w/d), in Teilzeit 
(20 – 25%) 

 
Kindergarten St. Martin 

• Pädagogische Fachkräfte als Krankheitsvertretung 
• Sprachförderkraft (36 – 54%) 

 
 
Nähere Informationen erhalten Sie unter: http://jobs.drs.de  
 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis 18.12.2022 an das 
Katholische Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben, Zeppelinstr. 4, 88353 
Kißlegg; Frau Schmitt, Tel. 07563/91348-46,  
E-Mail: aschmitt@kvz.drs.de.  
 

 

STELLENANGEBOTE

KOLPING
Gedenktag: An diesem Sonntag, 
4. Dezember, feiert die Kolpings-
familie ihren Kolpinggedenktag. 
Um 9.30 Uhr ist Gottesdienst 
mit Präses Diakon Klaus Maier in 
St. Peter. Anschließend treffen 
sich die Mitglieder und Freunde 
der Kolpingsfamilie, des Kolping-
Solisatt-Ladens und der Theater-
gruppe im Peterskeller zur Feier 
mit Mittagessen.

Kolpingstammtisch: Am heutigen 
Donnerstag, 1. Dezember, findet 
um 19.00 Uhr im Gasthof „Hir-
schen" der Monatsstammtisch 
der Kolpingsfamilie statt.Herzli-
che Einladung an alle Mitglieder 
und Neugierige.

Die Jungkolpinggruppe ist mit ei-
nem Glühweinstand auf dem Ad-
ventsglühen der Stadt Bad Wald-
see vom 1. bis 3. Dezember 
präsent und freut sich auf zahlrei-
chen Besuch.

Mach mit  
beim Sternsingen!
Funkelnde Kronen, königliche 
Gewänder: Das sind die Stern-
singer! Wir ziehen von Haus zu 
Haus, segnen die Häuser und 
bitten die Menschen um eine 
Spende für Kinderhilfsprojekte. 
Bald beginnt auch in Reute die 
nächste Sternsingeraktion. Gehst 
du mit? Möchtest du dabei sein, 
wenn Sternsingergruppen in ganz 
Deutschland den Segen bringen? 
Möchtest du mithelfen, dass es 
Kindern in Not überall auf unserer 
Erde besser geht? Dann melde 
dich bei sternsingerreute.gais-
beuren@gmail.com oder Pfarrbü-
ro Reute (Tel. 1248). 
Das erste Treffen findet am 
11. Dezember um 11.30 Uhr im 
Kath. Gemeindehaus in Reute 
statt. 

REUTE

Abschied 
Verena Girmes und Franziska 
Birnbreier haben als Leiter des 
Jugendgebetskreises, der seit 
Ende des letzten Jahres „Holy 
Hour“ hieß, nach sieben Jahren 
entschieden, das Gebetsangebot 

zum Ende des Jahres auslaufen 
zu lassen. Letzter Termin war 
die „Holy hour“ im November. Die 
Entscheidung zum Aufhören ist 
den beiden wirklich nicht leicht-
gefallen, da sie viel Herzblut hin-
eingesteckt haben. Leider können 
sie es aus privaten Gründen nicht 

weiter aufrechterhalten.
Im Namen der Seelsorgeeinheit 
sagen wir den beiden Dank für Ihr 
Engagement und wünschen Ihnen 
für die Zukunft Gottes Segen. Im 
Gebet bleiben wir einander ver-
bunden. 
Pfr. Werner und Pfr. Bucher

HOLY HOUR



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Der Kirchenanzeiger wird am Mittwochabend auf der Homepage eingestellt und kann herabgeladen werden

TELEFON, MAIL, ADRESSE

Kirchenanzeiger der Seelsorgeeinheit Bad Waldsee
Impressum

Presserechtlich verantwortlich 
Pfarrer Thomas Bucher, Pfarrer Stefan Werner
Gut-Betha-Platz 9, 88 339 Bad Waldsee

Redaktion Gerhard Reischmann, Redaktionsbüro Reischmann e.K.
Brugg 4, 88 410 Bad Wurzach

Druck Druckerei Marquart GmbH, Saulgauer Straße 3, 88 326 Aulendorf

In den Kirchen liegen Gratisexemplare des Kirchenanzeigers (KA) 
zum Mitnehmen aus.

KA digital: Der Kirchenanzeiger wird in der Regel bereits am Mittwochabend 
auf der Homepage der Seelsorgeeinheit www.seelsorgeeinheit-badwald-
see.de veröffentlicht.

KA digital Man kann den Kirchenanzeiger auch als Newsletter beziehen. Da-
mit man den KA regelmäßig am Abend des Drucktages per Mail zugeschickt 
bekommt, starte man diesen kostenlosen Service mittels einmaligem Input 
beim Eingabefeld auf der Homepage der SE.

KA digital Man kann sich den Kirchenanzeiger auch kostenlos aufs Handy 
schicken lassen. Wer das per WhatsApp möchte, gehe folgendermaßen vor: 
Man speichere die Nummer +49 176 32 37 04 04 (Webmaster der Seelsorge-
einheit) unter dem Namen „Kirchenanzeiger“ ab und sende dann eine Nach-
richt per WhatsApp mit dem Stichwort „Start“. Dann bekommt man bereits 
am Abend des Drucktages – in der Regel also am Mittwochabend – den neu-
en KA aufs Handy geschickt. Für ein Abbestellen reicht das Stichwort „Stop“. 
Für die Zusendung über Threema gehe man wie folgt vor: Man speichere die 
Threema-ID2V8K4T3S (Webmaster der Seelsorge-
einheit) unter dem Namen „Kirchenanzeiger“ ab und 
sende dann eine Nachricht per Threema mit dem 
Stichwort „Start“. Dann bekommt man den neuen 
KA ebenfalls bereits am Abend des Drucktages aufs 
Handy geschickt. Für ein Abbestellen reicht auch 
hier das Stichwort „Stop“. Man kann den aktuellen 
Kirchenanzeiger auch über den hier abgedruckten 
Threema-QR-Code aufrufen.

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: montags 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Gemeindeseelsorge
Pfarrer Thomas Bucher (Bu): Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We): Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de
P. Hubert Vogel (Vo): Klosterhof 1, Tel. 40 94 180, hubert.vogel@drs.de
Diakon Klaus Maier (KM): Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Gemeindereferentin Sandra Weber (Web): Klosterhof 1, Tel. 404 116, Sandra.Weber@drs.de
Pastoralassistent Andreas Hund (Hu): Klosterhof 1, Tel. 404 118, andreas.hund@drs.de
Kirchenmusikerin Verena Westhäußer (Wes): Klosterhof 1, Tel. 404 117, Verena.Westhaeusser@drs.de
Monika Winstel, Trauerbegleiterin (Win): 0163 / 9721608, Monika.Winstel@drs.de

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Tel. 990 91-0; Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de
                                Christine Tschönhens, Tel. 99091-12; Mail: Christine.Tschoenhens@drs.de
                                          Fax: 9 90 91-22   
Reguläre Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Für die Vermietung des Gemeindehauses St. Peter: Cordula Bulling
Mail: cordula.bulling@drs.de; Telefon: 4041-14
Telefonsprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr

Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags 8.30 bis 12.30 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Jugendseelsorge
Diakon David Bösl (Bö), Mobile Jugendseelsorge für den Raum Bad Waldsee
Klosterhof 1, Bad Waldsee – david.boesl@drs.de – Handy und Whatsapp: 0157 / 51 66 13 14
Tel. 404 119 – www.mobile-junge-kirche.de

Kur- und Reha-Seelsorge
Pastoralreferent Egon Wieland (kath.), Tel. 40 41 12, egon.wieland@drs.de
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)
Pfarrerin Verena Engels (ev.), Tel. 409 40 22, verena.engels@elkw.de

NACHBARSCHAFTS-
HILFE

Die Organisierte Nachbarschaftshilfe 
im Bereich der Kirchengemeinden 
St. Peter Bad Waldsee 
und St. Peter und Paul Reute 
ist erreichbar unter 
Tel. 0176 / 41 61 05 22 
und per Mail an 
Nachbarschaftshilfe.BadWaldsee@
drs.de

KIRCHENPFLEGEN
Die Bankverbindungen 

der vier Kirchenpflegen in der SE

St. Peter Bad Waldsee
Kreissparkasse Ravensburg 
IBAN DE67 650 501 10 00 62 30 40 12
BIC: SOLADES1RVB

St. Peter und Paul Reute
Raiffeisenbank Reute-Gaisbeuren
IBAN: DE35 6006 9350 0023 2100 01 
BIC: GENODES1RRG.

St. Johannes Baptist Haisterkirch
Kreissparkasse Ravensburg
IBAN: DE 49 6505 0110 0062 3103 50
BIC: SOLADES1RVB

St. Johannes Ev. Michelwinnaden
Volksbank Allgäu-Oberschwaben
IBAN: DE05 650 910 4000 2805 2005
BIC: GENODES1LEU

www.seelsorgeeinheit- 
badwaldsee.de

Leiten die Seelsorgeeinheit Bad Waldsee gemeinsam: 
Pfarrer Thomas Bucher (links) und Pfarrer Stefan Werner

Achtung, Kinder An dieser Stelle erzählen wir Euch heute 
und in den Wochen bis Weihnachten eine kleine Bildergeschich-
te. Aufgeschrieben hat die Wintergeschichte Max Bolliger. Die 
Bilder haben Ministranten von St. Peter gemalt. Die Bilder sind 
nach und nach – Sonntag für Sonntag – zu sehen auch am gro-
ßen Kolping-Adventskranz vor St. Peter. 

Da sah der Junge einen großen Stern am Himmel. „Was ist das 
für eine Stern?“ dachte er. Er nahm seinen Hirtenstab, seine 
Hirtenlampe und machte sich auf den Weg. „Ohne den Jungen 
bleibe ich nicht hier“, sagte der kleine Hund und folgte seinen 
Spuren. „Ohne den Hund bleiben wir nicht hier“, sagten die Scha-
fe und folgten seinen Spuren. „Ohne die Schafe bleibe ich nicht 
hier“, sagte der Esel und folgte ihren Spuren. „Ohne den Esel blei-
be ich nicht hier“, sagte die Kuh und folgte seinen Spuren. „Ohne 
die Kuh bleibe ich nicht hier“, sagte der Ochse und folgte ihren 
Spuren ...

Wie es weitergeht? Schaut in den nächsten Kirchenanzeiger. 
Wieder an dieser Stelle.

ES WAR EINMAL ... (TEIL 2) Sternsinger-Preis-Rätsel 2023
1. Wie heißt er erste König ?

2. Mit bringen die Sternsinger in jedes Haus ?

3. Mit was wird der Segen an die Tür geschrieben ?

4. Was sammeln die Sternsinger ?

5. Was haben die Könige auf dem Kopf ?

Das Lösungswort:

Hallo, Waldseer Sternsinger An diesem Samstag, 3. De-
zember, ist das Vorbereitungstreffen für die Sternsingeraktion 2023. Die 
Sternsinger 2023 von St. Peter treffen sich mit dem Leitungsteam und 
Begleitern und Helfern um 14.30 Uhr im Gemeindehaus St. Peter (Großer 
Saal). Es wird ein Film gezeigt und es werden Lieder geprobt. Bitte bringt 
auch die Lösung des Sternsinger-Preisrätsels mit. Es gibt tolle Preise.
Liebe Eltern, Betreuer und Helfer: Bringt bitte die Anmeldezettel mit (so-
fern noch nicht beim Pfarramt St. Peter abgegeben).
Wir freuen uns auf Euch
Das Sternsinger-Leitungsteam: Pfarrer Thomas Bucher, Christine Em-
mendörfer, Jochen Frickel, Birgit Wehrle und Thomas Rundel.

Was bringen die Sternsinger in jedes Haus?Was bringen die Sternsinger in jedes Haus?

Leseabschnitte für jeden Tag 
Matthäus-Lesjahr (A)

Heute, 1. Dezember
Jes 26,1-6; Mt 7.21.24-27

Freitag, 2. Dezember
Jes 29,17-24; Mt 9,27-31

Samstag, 3. Dezember
Jes 30,19-21.23-26
Mt 9,35 – 10,1.6-8

Sonntag, 4. Dezember
L I: Jes 11,1-10; GL 263)
L II: Röm 15,4-9; Ev: Mt 3,1-12

Montag, 5. Dezember
Jes 35,1-10; Lk 5,17-26

Dienstag, 6. Dezember
Jes 40,1-11; Mt 18,12-14

Mittwoch, 7. Dezember
Jes 40,25-31; Mt 11,28-30

Donnerstag, 8. Dezember
Jes 41,13-20; Mt 11.7b.11-15
L I: Gen 3,9-15.20
L II: Eph 1,3-6.11-12; Ev: Lk 1,26-38

Ökumenischer
Bibel-Leseplan

Heute: Jesaja 6,1-13
Freitag: Jesaja 7,1-9
Samstag: Jesaja 7,10-25
Sonntag: Psalm 44
Montag: Jesaja 8,1-15
Dienstag: Jesaja 8,16-23
Mittwoch: Jesaja 9,1-6
Donnerstag: Jesaja 11,1-10

IN DER BIBEL 
LESEN

Der Ökumenische Bibellese-Plan 
führt in vier Jahren einmal durch das 
Neue Testament und in acht Jahren 
durch alle Bücher des Alten Testa-
mentes. Einstieg jederzeit möglich. 


